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Schlussabnahme

Kurzbezeichnung Lichtsignalanlage: ..............		Datum: ……………………………

Vorliegende Checkliste wird verwendet als
|_| Beilage zum Abnahmeprotokoll

Allgemein
Bezüglich der Abnahme von LSA gilt die Norm SN 640 842. Die Abnahme setzt sich aus drei Prüfungen zusammen:
· Werkprüfung bei der Signalbaufirma
· Inbetriebnahmeprüfung im Knoten inkl. Teilabnahme
· Schlussabnahme sobald die Anlage gemäss Projekt fertiggestellt ist und nach Beseitigung aller Pendenzen.

Mit der Abnahme der LSA wird festgestellt, ob diese ordnungsgemäss funktioniert. Festgestellte Mängel sind zu protokollieren.

[bookmark: _GoBack]Die Garantiezeit beginnt drei Monate nach der Inbetriebnahme. Nach Ablauf dieser Garantiezeit (nach zwei Jahren respektive fünf Jahren für LED Signalgeber) erfolgt die Garantieabnahme.

Schlussabnahme

Es ist zu prüfen:
· ob die Lichtsignalanlage die Anforderungen nach Verkehrssicherheit und Verkehrsablauf erfüllt,
· ob die Dokumentation der Lichtsignalanlage vollständig und richtig ist.

Diese Checkliste, welche durch die Schlussabnahme führt, dient dem Abnahmeprotokoll des Werks als Beilage. Dieses Abnahmeprotokoll hält das Prüfungsergebnis, Bemerkungen sowie die Ausführungsfrist etwaiger Verbesserungsarbeiten fest. Beide Dokumente sind durch den LSA Ingenieur, die Signalbaufirma, den Bauherrn und ggf. Dritte zu unterschreiben. Die Anwesenden erhalten eine Kopie des unterschriebenen Protokolls, das Original bleibt im Besitz des Auftraggebers.

Die Schlussabnahme erfolgt, sobald die Anlage gemäss Projekt fertiggestellt ist und nach der erfolgreichen Erledigung aller Pendenzen aus der Inbetriebnahmeprüfung. Sie sollte jedoch von der Verfügbarkeit der LSA während dieser Zeit abhängig sein. Die Verfügbarkeit der LSA sollte über 95% liegen. Die Definition der Verfügbarkeit basiert dabei auf den Betriebsstunden im Normalbetrieb (Vergleich SN 640 842, Kapitel 9).

Mit der Schlussabnahme einer neuen Lichtsignalanlage erfolgt der Gefahrenübergang vom Errichter auf den Betreiber. Die Garantiezeit beginnt bereits drei Monate nach der Inbetriebnahme. Detail und Umfang der Rügefrist sind im Werkvertrag zu regeln. Während der Garantie müssen verdeckte Mängel durch die Signalbaufirma behoben werden.


Beteiligte an der Schlussabnahme
Für die Schlussabnahme sind möglichst alle Beteiligten und Interessensgruppen beizuziehen, damit sie sich über die Betriebserfahrungen äussern können. Nachfolgend eine Auflistung möglicher Beteiligten:

|_| Öffentlicher Verkehr (Bernmobil)
|_| Öffentlicher Verkehr (PostAuto)
|_| Öffentlicher Verkehr (RBS)
|_| Notfalldienste (Feuerwehr, Sanitätspolizei, Kantonspolizei)
|_| Signalbaufirma (Auftragnehmer)
|_| LSA Ingenieur (Ing.-Büro)
|_| Verkehrsplanung Stadt Bern
|_| LSA-Betreiber Stadt Bern (Betrieb und Unterhalt)
|_| Kantonspolizei
|_| Vertreter Fachstelle Fuss- und Veloverkehr
|_| Fachleute Sehbehinderte
|_| Projektleiter LSA
|_| 
|_| 
|_| 












Legende:
	pendent/ später
	vorhanden/bestätigt
	geprüft
	

	[bookmark: Kontrollkästchen2]
|X|
	
	
	
Eine Prüfung muss zu einem späteren Zeitpunkt erfolgen, weil:
1. aus technischen Gründen keine Prüfung möglich ist,
2. der Prüfpunkt noch nicht umgesetzt ist oder,
3. ein Mangel festgestellt wurde.


	
	
|X|
	
	
Der Prüfpunkt liegt augenscheinlich vor. Die Signalbaufirma bestätigt die volle einwandfreie Funktionalität.


	
	
	
|X|
	
Der Prüfpunkt wurde geprüft. Der Prüfer bestätigt die volle einwandfreie Funktionalität.




Wenn etwas nicht vorhanden ist, dann wird „vorhanden“ nicht angekreuzt. Wenn etwas nicht notwendig ist, dann wird „pendent/später“ nicht angekreuzt. Zusätzlich kann ggf. eine Bemerkung gemacht werden oder die Zeile einfach gestrichen werden, wenn etwas nicht vorhanden oder nicht notwendig ist.
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1	Pendenzen Inbetriebnahmeprüfung
|_| Bei der Inbetriebnahmeprüfung waren keine offenen Punkte vorhanden.
|_| Bei der Inbetriebnahmeprüfung waren offene Punkte vorhanden.

	pendent/ später
	vorhanden/bestätigt
	geprüft
	
	Bemerkung

	|_|
	|_|
	|_|
	Alle Pendenzen aus der Inbetriebnahmeprüfung sind erledigt
	





2. Steuergeräteprogrammierung
	pendent/ später
	vorhanden/bestätigt
	geprüft
	
	Bemerkung

	|_|
	|_|
	|_|
	Verkehrsablauf
Beobachtung fortlaufend
|_| Funktionsprüfung gemäss TU
|_| Plausibler Verkehrsablauf
|_| keine unplausiblen Wartezeiten
|_| ausreichende Grünzeiten
|_| Stauräume ausreichend
|_| Priorisierung ÖV
	Die Beobachtungen zum Verkehrsablauf müssen während dem Probebetrieb bzw. nach Erledigung der Pendenzen aus der Inbetriebnahmeprüfung und Schlussabnahme geprüft werden.




3	HARDWARE
3.1 Steuergerät
	pendent/ später
	vorhanden/bestätigt
	geprüft
	
	Bemerkung

	|_|
	|_|
	|_|
	Beschriftung der Bauteile
	

	|_|
	|_|
	|_|
	Einstellung Heizung/Lüftung (15°C)
	

	|_|
	|_|
	|_|
	Bedienungsanleitungen
	

	|_|
	|_|
	|_|
	Abdichtungen
	


3.2 Verkehrssystemrechneranschluss (VSR)
	pendent/ später
	vorhanden/bestätigt
	geprüft
	
	Bemerkung

	|_|
	|_|
	|_|
	Die Verbindung zum VSR ist vorhanden und alle wichtigen Kommunikationen wurden geprüft.
	


3.3 Verkehrszählung
	pendent/ später
	vorhanden/bestätigt
	geprüft
	
	Bemerkung

	|_|
	|_|
	|_|
	Verkehrszählung eingebaut und in Betrieb.
	





3.4 Aussenanlage
Die Kontrolle der Aussenanlage erfolgt vorgängig durch TAB PL LSA und B+U sowie optional zusammen mit der Signalbaufirma.
	pendent/ später
	vorhanden/bestätigt
	geprüft
	
	Bemerkung

	|_|
	|_|
	|_|
	Mastnummerierung
	

	|_|
	|_|
	|_|
	Funktion Fussgängeranforderungsgeräte
	

	|_|
	|_|
	|_|
	Überzählige Bohrlöcher geschlossen
	

	|_|
	|_|
	|_|
	Akustik für Sehbehinderte
	

	|_|
	|_|
	|_|
	Kontrastblenden
	

	|_|
	|_|
	|_|
	Beitafeln
	

	|_|
	|_|
	|_|
	Ausrichtung Signalgeber
	

	|_|
	|_|
	|_|
	Befestigungen, Schrauben, Mastbriden
	

	|_|
	|_|
	|_|
	Vergiessung Detektorschleifen und Zuleitung
	

	|_|
	|_|
	|_|
	Optische Kontrolle Maste und Mastfundamente
	

	|_|
	|_|
	|_|
	Trixispiegel
	

	|_|
	|_|
	|_|
	Handsteuerkasten
	

	|_|
	|_|
	|_|
	Rohrbeschriftung in Schächten vorhanden und korrekt
	




4. Protokolle/Dokumentation
Die Dokumentation der Signalbaufirma zur Schlussabnahme umfasst die Steuergerätedokumentation, die Dokumentation Kommunikationskabelnetz (KKN), den Sicherheitsnachweis (SINA) und das Protokoll nach der Niederspannungs-Installationsverordnung (NIV-Protokoll) und ggf. weitere Unterlagen.

	pendent/ später
	vorhanden/bestätigt
	geprüft
	
	Bemerkung

	|_|
	|_|
	|_|
	Steuergerätedokumentation
|_| Dokumentation Ablage Steuergerät
|_| Dokumentation Ablage BH
     (TAB, TBA, ASTRA)
	

	|_|
	|_|
	|_|
	Kommunikationskabelnetz
|_| Messprotokoll der Kommunikationskabel (Formular entsprechend Vorgaben)
|_| Skizze mit Beschriftung der Disposition der Anschlussleisten für die Koordinationskabel (Unterverteiler) mit der Nummerierung der Anschlussleisten in Absprache TAB 
|_| Dokumentation sämtlicher Überführungen/Rangierungen sowie Ab- und Zugänge zum/vom LSA-Steuergerät als Datei in Excel-Format
|_| Je ein Foto mit Steuergerätestandort, sowie Detailaufnahme der Anschlussleisten für das Koordinationskabel im JPG-Format und minimaler Auflösung 1024x768 Pixel
	

	|_|
	|_|
	|_|
	Sicherheitsnachweis Elektroinstallationen (SiNa) nach Art. 37 NIV 
|_| SiNa komplett durchgeführt 
|_| Mess- und Prüfprotokoll liegt vor 
|_| Unterschrift Elektroinstallateur
|_| Unterschrift Kontrollorgan
	





Hinweis: Zur Checkliste soll ein Abnahmeprotokoll der Schlussabnahme unterschrieben werden.



Datum der Schlussabnahme:


LSA Ingenieur:	Signalbaufirma:	Bauherr:
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